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CHRONIK DER ÖSTERREICHISCHEN ENTWICKLUNGS-

POLITIK UND ENTWICKLUNGSZUSAMMENARBEIT 2018

Dieser Überblick enthält – chronologisch geordnet – wichtige Aussagen, Milestones, Publikationen, parlamenta-
rische Anfragen, Veranstaltungen usw. zur österreichischen Entwicklungspolitik und Entwicklungszusammenarbeit 
im Jahr 2018. Aufgrund des Überblickcharakters erhebt die Darstellung keinen Anspruch auf Vollständigkeit. Diese 
Zusammenstellung gibt ein Bild über die verschiedenen Aktivitäten, Meinungen und Positionen der AkteurInnen und 
bietet die Möglichkeit aktuelle entwicklungspolitische Aussagen und Aktivitäten in einem zeitlich größeren Kontext 
zu beurteilen.

Jänner 2018

18.1.	 Ministerin Edtstadler: EU-Katastrophenschutz hat wichtige Bedeutung für Österreich
Beim Arbeitsgespräch mit EU-Kommissar für humanitäre Hilfe und Krisenmanagement wurden Änderungsvorschläge 
zur Erweiterung des EU-Katastrophenschutzverfahrens thematisiert.
https://bmi.gv.at/news.aspx?id=4C57646B3865716B7070593D 
 

Februar 2018

8.2.	 Deutscher Koalitionsvertrag bringt neue Impulse für Entwicklungspolitik
NGOs fordern auch in Österreich eine stärkere Berücksichtigung der Entwicklungspolitik bei den Budgetverhandlungen.
https://www.ots.at/presseaussendung/OTS_20180208_OTS0154/deutscher-koalitionsvertrag-bringt-neue-
impulse-fuer-entwicklungspolitik 

26.2.	 Erfolgreiche kirchliche Entwicklungszusammenarbeit in Uganda
Heinz Hödl, Geschäftsführer der Koordinierungsstelle der Österreichischen Bischofskonferenz für internationale 
Entwicklung und Mission (KOO), und Erwin Eder, Geschäftsführer von HORIZONT3000, überzeugten sich vor Ort 
davon, dass die jährlich in dem ostafrikanischen Land eingesetzten 3,5 Mio € gut angelegt sind.
https://www.koo.at/home/erfolgreiche-kirchliche-entwicklungszusammenarbeit-in-uganda

März 2018

7. 3.	 Austrian Development Agency fördert mit 1 Mio € Kampf gegen weibliche Genitalverstümmelung 
Die Austrian Development Agency (ADA) ruft österreichische Nichtregierungsorganisationen auf, Projekte 
gegen weibliche Genitalverstümmelung umzusetzen und Förderungen zu beantragen. Mit dem neuen Aufruf zu 
Projekteinreichungen stellt die ADA aktuell 1 Mio € für Projekte in Ländern des Sahels und des Horns von Afrika zur 
Verfügung.
https://www.entwicklung.at/mediathek/presse/presse-detail/ada-foerdert-mit-1-million-euro-kampf-gegen-weibliche-
genitalverstuemmelung

14.3.	 Hilfsorganisationen fordern entschiedenen Einsatz in der EU-Präsidentschaft und Maßnahmenpaket im 
Budget
Vertreter von 35 entwicklungspolitischen Organisationen haben die österreichische Bundesregierung aufgefordert, im 
Rahmen der ab 1. Juli startenden EU-Ratspräsidentschaft ein „Zugpferd für engagierte Entwicklungspolitik“ zu sein.
https://www.koo.at/entwicklung/sterreich-soll-zugpferd-bei-der-hilfe-vor-ort-werden 

Erste internationale Fachtagung zur Rolle gemeinnütziger Stiftungen in der Entwicklungszusammen-
arbeit
Heute findet die erste Fachtagung zur Rolle und zum Potenzial gemeinnütziger Stiftungen in der nationalen und 
internationalen Entwicklungszusammenarbeit in Wien statt.
https://www.ots.at/presseaussendung/OTS_20180314_OTS0077/erste-internationale-fachtagung-zur-rolle-
gemeinnuetziger-stiftungen-in-der-entwicklungszusammenarbeit 

https://www.entwicklung.at/mediathek/presse/presse-detail/ada-foerdert-mit-1-million-euro-kampf-gegen-weibliche-genitalverstuemmelung
https://www.entwicklung.at/mediathek/presse/presse-detail/ada-foerdert-mit-1-million-euro-kampf-gegen-weibliche-genitalverstuemmelung
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21.3.	 Budgetentwurf-Kürzung bei Hilfe vor Ort: Herber Rückschlag im Kampf gegen Armut und Not.
„(…) 2018 kürzt die Bundesregierung genau bei dieser Hilfe, die tausenden Menschen das Überleben ermöglicht. Das 
ist tragisch. Bei der guten Konjunkturlage und angesichts steigender Krisen und Katastrophen weltweit ist ein solch 
kurzsichtiges Handeln schlicht unverständlich.“ betont Annelies Vilim, Geschäftsführerin der Globalen Verantwortung.
https://www.globaleverantwortung.at/budgetentwurf-kuerzung-bei-hilfe-vor-ort 

Nationalrat startet Aufruf zu humanitärer Hilfe für Afrin
In einem überparteilichen Auftrag an die Regierung starteten heute im Nationalrat alle Parlamentsfraktionen einen 
Hilfeaufruf für die Zivilbevölkerung in der nordsyrischen und unter kurdischer Führung stehenden Region Afrin.
https://www.ots.at/presseaussendung/OTS_20180321_OTS0298/nationalrat-startet-aufruf-zu-humanitaerer-hilfe-
fuer-afrin 

26.3.	 Austrian Development Agency und EU fördern mit 42 Mio € Friedens- und Sicherheitsprogramm
Heute unterzeichneten die Europäische Union, die Austrian Development Agency (ADA) und die Regionalorganisation 
für Entwicklung am Horn von Afrika IGAD (Intergovernmental Authority on Development) ein neues Friedens- und 
Sicherheitsprogramm.
https://www.entwicklung.at/mediathek/presse/presse-detail/horn-von-afrika-ada-und-eu-foerdern-mit-42-millionen-
euro-friedens-und-sicherheitsprogramm 

Außenministerin Kneissl besucht Kosovo
Im Kosovo angekommen, besuchte die Außenministerin „Play4you“, ein Projekt der Austrian Development Agency 
(ADA). Es zielt darauf ab, Schranken zwischen den ethnischen Gruppen zu überwinden, indem Kinder aus verschiedenen 
im Kosovo vertretenen ethnischen Gruppen miteinander spielen und Freizeit verbringen.
https://www.bmeia.gv.at/dasministerium/presse/aktuelles/2018/03/aussenministerin-karin-kneissl-besucht-kosovo/

April 2018

9.4.	 Österreich stürzt beim internationalen Vergleich der öffentlichen Entwicklungszusammenarbeit ab
Die von der OECD veröffentlichten Daten zum Finanzvolumen der Öffentlichen Entwicklungszusammenarbeit (Official 
Development Assistance, ODA) für 2017 weisen für Österreich einen Wert von 0,30 % des Bruttonationaleinkommens 
aus. Im Vergleich dazu lag die sogenannte ODA-Quote 2016 bei 0,42 %.
https://www.globaleverantwortung.at/oecd-zahlen-belegen-oesterreich-stuerzt-bei-auslandshilfe-ab 

18.4.	 Ministerrat beschließt weitere 4 Mio € für Opfer des Syrienkonfliktes
„Die österreichische Bundesregierung stellt weitere Mittel in Höhe von 4 Mio € aus dem Auslandskatastrophenfonds 
(AKF) für Syrien bereit“, so Außenministerin Kneissl anlässlich des Beschlusses im Ministerrat.
https://www.ots.at/presseaussendung/OTS_20180418_OTS0041/karin-kneissl-oesterreich-leistet-effiziente-hilfe-
fuer-fluechtlinge-und-binnenvertriebene-des-syrienkonflikts 

20.4.	 Entschließungsantrag 
der Abgeordneten Petra Bayr, GenossInnen betreffend Intensivierung des österreichischen Engagements bei 
Katastrophen im Ausland und der österreichischen Entwicklungszusammenarbeit.
https://www.parlament.gv.at/PAKT/VHG/XXVI/A/A_00223/index.shtml 

Absturz der Auslandshilfe 2017 bewegt nicht zum Umdenken für Doppelbudget 2018/2019
Der Auslandskatastrophenfonds (AKF) wird für die Jahre 2018 und 2019 von 20 Mio € auf 15 Mio € pro Jahr gekürzt.
https://www.ots.at/presseaussendung/OTS_20180420_OTS0009/hilfe-vor-ort-bleibt-leere-worthuelse-kuerzungen-
bei-auslandhilfe-fix 

26.4.	 Entwicklungshilfe der EU geht zurück
Entwicklungskommissar Neven Mimica zeigt sich über den Rückgang von 5,8 Prozent besorgt.
https://www.wienerzeitung.at/archiv/asyl/wissen/961540-Entwicklungshilfe-der-EU-geht-zurueck.html 

Mai 2018

2.5.	 Europäische Kommission präsentiert Entwurf zum EU-Haushalt 2021 bis 2027.
EU-Kommission will mehr Geld für Drittländer, doch Ziele der Entwicklungspolitik könnten untergraben werden.
https://www.globaleverantwortung.at/licht-und-schatten 
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8.5.	 Europatag: Austrian Development Agency und EU – zusammen für bessere Lebensbedingungen welt-
weit
Die Europäische Kommission und die EU-Mitgliedsstaaten sind gemeinsam der weltweit größte Geber von 
Entwicklungshilfeleistungen. Bei der Umsetzung von Entwicklungsvorhaben setzt die Europäische Union immer mehr 
auf österreichische Expertise. Seit 2009 vertraute die EU der Austrian Development Agency (ADA) dafür knapp 190 
Mio € an. Sie verbessern die Lebensbedingungen von Millionen Menschen.
https://www.ots.at/presseaussendung/OTS_20200508_OTS0094/europatag-ada-und-eu-zusammen-fuer-bessere-
lebensbedingungen-weltweit

14.5.	 EU-Kommission hofft, dass Österreich sein Sparen bei Entwicklungshilfe beendet
Im Vorjahr gingen die heimischen Ausgaben für Entwicklungszusammenarbeit drastisch zurück. Die Kommission hofft, 
dass es zu einem Umschwung kommt.
https://www.derstandard.at/story/2000079718638/eu-kommission-hofft-dass-oesterreich-sein-sparen-bei-
entwicklungshilfe-beendet 

15.5.	 Außenministerin Kneissl eröffnet das Vienna Energy Forum
Die österreichische Entwicklungszusammenarbeit fördert weltweit sieben regionale nachhaltige Energiezentren mit 
rund 10 Mio €.
https://www.bmeia.gv.at/das-ministerium/presse/aktuelles/2018/05/karin-kneissl-eroeffnet-vienna-energy-forum-
nachhaltige-energieversorgung-als-schluessel-zur-bekaempfung-von-armut/ 

24.5.	 SDG Watch Austria: Ende des Stillstands bei Umsetzung der SDGs gefordert!
Anlässlich der ersten Vollversammlung von SDG Watch Austria fordert die zivilgesellschaftliche Allianz mit über 130 
Mitgliedsorganisationen eine wirksame Umsetzung der Agenda 2030 und den 17 Zielen für Nachhaltige Entwicklung 
(Sustainable Development Goals).
https://www.ots.at/presseaussendung/OTS_20180524_OTS0189/sdg-watch-austria-ende-des-stillstands-bei-
umsetzung-der-sdgs-gefordert 

Juni 2018

5.6.	 „Events for a Greener Europe“ – Green Events Austria Conference 2018
Auf der Green Events Austria Konferenz wurden Herausforderungen und Potenziale ausgelotet und angemessene 
Instrumente und Werkzeuge zur Gestaltung eines nachhaltigen europäischen Event Sektors diskutiert.
https://www.eu2018.at/de/calendar-events/political-events/BMNT-2018-07-05-Greener-Europe.html 

7.6.	 10 Jahre AG Globale Verantwortung
Entwicklungspolitischer Dachverband feiert Jubiläum mit Bundespräsident Alexander Van der Bellen.
https://www.ots.at/presseaussendung/OTS_20180607_OTS0212/aviso-10-jahre-ag-globale-verantwortung 

13.6.	 Bischöfe an Regierung: EU-Ratsvorsitz für soziale Ziele nützen
Für eine soziale Europäische Union, die nicht nur ihre eigenen Bürger schützt, sondern auch Menschen auf der Flucht 
Sicherheit bietet, plädieren die österreichischen Bischöfe.
https://www.ots.at/presseaussendung/OTS_20180613_OTS0140/bischoefe-an-regierung-eu-ratsvorsitz-fuer-
soziale-ziele-nuetzen 

19.6.	 Treffen der Konferenz der Präsidenten des Europäischen Parlaments mit der österreichischen Bundes-
regierung
„Wir übernehmen mit dem Ratsvorsitz eine große Verantwortung in Europa. Daher ist uns die enge Zusammenarbeit 
mit den EU-Institutionen Europäischer Rat, Europäische Kommission und Europäisches Parlament ganz wichtig“, 
sagte Kanzler Kurz nach dem Treffen.
https://www.eu2018.at/de/calendar-events/political-events/BKA-2018-06-19-European-Parliament.html 

26.6.	 Außenministerin Kneissl besuchte die internationalen Organisationen in Genf
Der Schutz der Frauenrechte bildete einen Schwerpunkt der laufenden Tagung des UNO-Menschenrechtsrates.
https://www.bmeia.gv.at/das-ministerium/presse/aktuelles/2018/06/karin-kneissl-keine-sinnvolle-alternative-dazu-
gemeinsame-probleme-durch-dialog-und-internationale-zusammenarbeit-zu-bewaeltigen/ 
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Juli 2018

EU-Ratsvorsitz Österreichs
Mit 1. Juli übernimmt Österreich den EU-Ratsvorsitz: Österreich muss Chance der Ratspräsidentschaft nutzen und 
Zukunftspakt mit Afrika als nachhaltige Lösung initiieren.
https://www.ots.at/presseaussendung/OTS_20180626_OTS0050/eu-ratsvorsitz-oesterreichs-verstaerkte-hilfe-vor-
ort 

4.7.	 Jemen eine der weltweit schlimmsten humanitären Notlagen
Die Bundesregierung beschloss Mittel in Höhe von 1 Mio € aus dem Auslandskatastrophenfonds (AKF).
https://www.ots.at/presseaussendung/OTS_20180704_OTS0042/karin-kneissl-jemen-eine-der-weltweit-
schlimmsten-humanitaeren-notlagen 

6.7.	 Rechnungshofbericht bestätigt Versäumnisse bei Umsetzung der Nachhaltigen Entwicklungsziele.
Der heute erschienene Bericht des Rechnungshofes zur Umsetzung der Agenda 2030 und der UN-Ziele für Sustainable 
Development Goals (SDGs) zeigt weitreichende Defizite in Österreich auf.
https://www.globaleverantwortung.at/sdg-watch-austria-rechnungshofbericht-bestaetigt-versaeumnisse-bei-
umsetzung-der-nachhaltigen-entwicklungsziele 

August 2018

14.8.	 ADA-StipendiatInnen beim Europäischen Forum Alpbach 2018
Die Austrian Development Agency (ADA) ermöglicht zehn jungen Menschen aus Afrika und Südosteuropa die 
Teilnahme am Europäischen Forum Alpbach.
https://www.ots.at/presseaussendung/OTS_20180814_OTS0055/ada-stipendiatinnen-und-breakout-session-beim-
europaeischen-forum-alpbach-2018 

30.8.	 Entwicklungspolitische NGOs fordern Afrika-Zukunftspakt
Dachverband AG Globale Verantwortung erneuert Appell an Bundesregierung.
https://www.wienerzeitung.at/nachrichten/welt-europa/weltpolitik/985812-Entwicklungspolitische-NGOs-fordern-
Afrika-Zukunftspakt.html 

Informelle Tagung der AußenministerInnen in Wien
Die EU-AußenministerInnen kommen am 30. und 31. August in Wien auf gemeinsame Einladung von Außenministerin 
Kneissl und der Hohen Vertreterin und Vizepräsidentin der Europäischen Kommission, Federica Mogherini, zu einem 
informellen Treffen zusammen.
https://www.eu2018.at/de/calendar-events/political-events/BMEIA-2018-08-30-GYMNICH.html 
 

September 2018

14.9.	 Außenministerin Kneissl nahm an Treffen der EntwicklungsministerInnen der EU teil
„Eine neue Partnerschaft mit Afrika muss auch eine neue Partnerschaft mit den Frauen sein“, so Außenministerin 
Kneissl.
https://www.bmeia.gv.at/das-ministerium/presse/aktuelles/2018/09/karin-kneissl-neue-partnerschaft-mit-afrika-muss-
auch-neue-partnerschaft-mit-den-frauen-sein/ 

19.9.	 Ministerrat beschließt Dreijahresprogramm der österreichischen Entwicklungspolitik
Im Ministerrat vom 19. September beschloss die österreichische Bundesregierung auf Vorschlag von Außenministerin 
Kneissl die neue Strategie für Entwicklungspolitik für die Jahre 2019 bis 2021.
https://www.bmeia.gv.at/das-ministerium/presse/aktuelles/2018/09/karin-kneissl-migrationsstroeme-eindaemmen-
und-eigenverantwortung-foerdern-sind-die-ziele-der-entwicklungszusammenarbeit/ 

Treffen der Staats- und Regierungschefs in Salzburg
Beim Treffen der 28 Staats- und Regierungschefs der EU am 19./20. September in Salzburg standen wichtige 
Themen wie der Brexit, der Kampf gegen illegale Migration, die innere Sicherheit sowie die Zusammenarbeit mit Afrika 
im Mittelpunkt.
https://www.bundeskanzleramt.gv.at/agenda/europapolitik/eu-ratsvorsitz-2018.html 
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Informelles Treffen der Gruppe „Entwicklungszusammenarbeit“ (CODEV) in Wien
Die informellen Treffen der Ratsarbeitsgruppen werden im EU-Ratsvorsitzland organisiert, um eine vertiefte 
Auseinandersetzung mit zentralen Themen im jeweiligen Fachbereich zu ermöglichen.
https://www.eu2018.at/de/calendar-event  s/political-events/BMEIA-2018-09-19-Informal-CODEV.html 

24.9.	 Agenda 2030: Potential für ein gutes Leben für alle nutzen!
Bundesregierung soll Chancen für Wirtschaft, Umwelt und Gesellschaft durch rasche Umsetzung der Agenda 2030 
ergreifen.
https://www.ots.at/presseaussendung/OTS_20180924_OTS0099/agenda-2030-potential-fuer-ein-gutes-leben-
fuer-alle-nutzen 

26.9.	 Entschließungsantrag 
der Abgeordneten Petra Bayr, GenossInnen betreffend Humanitäre Hilfe für Äthiopien.
https://www.parlament.gv.at/PAKT/VHG/XXVI/A/A_00346/index.shtml 

Oktober 2018

2.10.	 Bundesregierung unterstützt Opfer von Erdbeben und Tsunami
Auf Initiative von Außenministerin Kneissl wird die österreichische Bundesregierung die Bevölkerung der von einer 
Naturkatastrophe heimgesuchten indonesischen Insel Sulawesi mit rund 1 Mio € aus dem Auslandskatastrophenfonds 
(AKF) unterstützen.
https://www.bmeia.gv.at/das-ministerium/presse/aktuelles/2018/10/karin-kneissl-wer-rasch-hilft-hilft-doppelt-1-mio-
euro-humanitaere-hilfe-fuer-indonesien/ 

3.10.	 Außenamtsgeneralsekretär Peterlik beim Treffen der EU-Generaldirektoren für Entwicklung mit Energie-
experten aus Entwicklungsländern in Wien
Um die Verwendung von erneuerbarer Energie in Afrika, Asien, Zentralamerika sowie im karibischen und pazifischen 
Raum voranzubringen, hat Österreich in Zusammenarbeit mit der Austrian Development Agency (ADA) und der 
UNIDO ein Netzwerk aus regionalen Zentren für erneuerbare Energie geschaffen. Unterstützt werden diese Zentren 
von der Austrian Development Agency (ADA) mit rund 12 Mio €.
https://www.bmeia.gv.at/das-ministerium/presse/aktuelles/2018/10/johannes-peterlik-erneuerbare-energie-weltweit-
zugaenglich-machen/  

17.10.	 Parlamentarische Anfrage
der Abgeordneten Stephanie Krisper, KollegInnen an die Bundesministerin für Europa‚ Integration und Äußeres 
betreffend Bilanz der EU-Ratspräsidentschaft im Bereich Entwicklungszusammenarbeit.
https://www.parlament.gv.at/PAKT/VHG/XXVI/J/J_02015/index.shtml 

18.10.	 Österreich bei Phantomhilfe wieder in Europas Spitzenfeld
AidWatch-Report 2018 zeigt, dass knapp ein Viertel der ohnehin bescheidenen Mittel in Österreich verbleibt.
https://www.globaleverantwortung.at/taeglich-gruesst-das-murmeltier-oesterreich-bei-phantomhilfe-wieder-in-
europas-spitzenfeld 

22.10.	Austrian Development Agency darf sich auch um Gelder des Green Climate Fund (GFC) bewerben.
Die Austrian Development Agency (ADA) wurde erfolgreich beim Green Climate Fund akkreditiert und kann sich nun 
um Gelder für Projekte bewerben, die Entwicklungsländer bei Anpassungen an den Klimawandel unterstützen.
https://www.entwicklung.at/mediathek/presse/presse-detail/mehr-geld-fuer-die-ada-aus-dem-green-climate-fund
 

November 2018

8.11.	 6,5 Mio € aus dem Auslandskatastrophenfonds für Afrika beschlossen
„Ich begrüße die Initiative der Außenministerin Karin Kneissl, für die Regionen im Südsudan, Uganda, Tschad, 
Äthiopien und Ägypten insgesamt 6,5 Mio € aus dem Auslandskatastrophenfonds (AKF) zur Verfügung zu stellen“, 
betont Annelies Vilim, Geschäftsführerin der  Globalen Verantwortung.
https://www.globaleverantwortung.at/wichtiger-schritt-in-die-richtige-richtung-65-millionen-euro-aus-dem-
auslandskatastrophenfonds-akf-naehren-hoffnung 
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16.11.	OECD: Unzureichende Finanzierung für Agenda 2030
In ihrem Lagebericht „Globaler Ausblick zur nachhaltigen Entwicklungsfinanzierung kommt die OECD zu einem 
besorgniserregenden Schluss: Drei Jahre nach der Unterzeichnung der Aktionsagenda von Addis Abeba wurde das 
Versprechen der Geberländer, die Mittel zur Entwicklungsfinanzierung zu erhöhen, nicht eingehalten.
https://www.globaleverantwortung.at/oecd-unzureichende-finanzierung-fuer-agenda-2030- 

Dezember 2018

3.12.	 Erstes Österreichisches SDG-Forum-2018
Ernüchternde Bilanz des Rechnungshofes.
https://www.wienerzeitung.at/unternehmen/akademie/1005968-SDG-Forum-Wohin-bewegt-sich-Oesterreich.html 

18.12.	EU-Afrika-Forum in Wien
EU-Kommissionspräsident Juncker und Bundeskanzler Kurz fordern mehr Engagement in Afrika.
https://www.wienerzeitung.at/nachrichten/politik/welt/1008333-Juncker-Afrika-braucht-Europa.html 

19.12.	Österreichischer Rat für Nachhaltige Entwicklung nimmt Arbeit auf
Ab sofort steht das international vernetzte Beratungsgremium öffentlichen Einrichtungen von kommunaler bis zur 
Bundesebene sowie Unternehmen und Organisationen zur Verfügung.
https://www.ots.at/presseaussendung/OTS_20181219_OTS0032/oesterreichischer-rat-fuer-nachhaltige-
entwicklung-nimmt-arbeit-auf-bild 

Ministerrat beschließt humanitäre Mittel über 6,4 Mio €
Insgesamt beschloss der Ministerrat die Bereitstellung humanitärer Mittel aus dem Auslandskatastrophenfonds (AKF) 
in Höhe von 6,4 Mio €.
https://www.entwicklung.at/mediathek/presse/presse-detail/karin-kneissl-entminungsprogramm-fuer-syrien-schafft-
voraussetzung-fuer-die-rueckkehr-der-fluechtlinge 

20.12.	Kürzungen beim Auslandskatastrophenfonds abgewendet
Begrüßenswerter Schritt der Außenministerin Kneissl.
https://www.ots.at/presseaussendung/OTS_20181220_OTS0121/kuerzungen-beim-auslandskatastrophenfonds-
abgewendet
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